Nummer:	 
Betriebsanweisung
gem. §20 GefStoffV

Bearbeitungsstand: 11/2017

Arbeitsplatz / Tätigkeitsbereich: Laminierarbeiten mit Epoxidharzprodukten
	

	1. GEFAHRSTOFFBEZEICHNUNG
	

	
	Epoxidharzprodukte (Lösemittelfrei)
	

	

	2. GEFAHREN FÜR MENSCH UND UMWELT
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     Ätzend
	· Reizt die Augen, Haut und Atemwege.
· Direkter Hautkontakt kann zu Verätzungen führen.
· Harz- und Härterkomponenten können zu Allergien führen.
· Selbstentzündungsgefahr bei größeren Mengen von angemischten Harzen.
· Bei einem Brand entstehen gefährliche Dämpfe.
· Giftig für Wasserorganismen mit langfristiger Wirkung.
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Umweltgefährlich

	3. SCHUTZMASSNAHMEN UND VERHALTENSREGELN
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	· Hautkontakt durch Benutzen von Hilfswerkzeugen (Rollen, Pinsel etc.) ausschließen.
· Komponenten nur an Mischplätzen mit Absaugung zusammenfügen. Absaugung einschalten.
· Schutzbrille tragen.
· Bei Spritzgefahr Gesichtsschutz tragen.
· Einmalhandschuhe tragen.
· Laborkittel tragen.
· Beim Ab- und Umfüllen von Harz das Verspritzen der Komponenten vermeiden.
· Nicht verbrauchte Restmengen von gemischten Harzen aus dem Arbeitsbereich entfernen.
· Am Arbeitsplatz nicht Rauchen, Essen oder Trinken.  
· Beim Schleifen ausgehärteter Harze Staub absaugen / Staubmaske tragen!
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	4. VERHALTEN IM GEFAHRFALL
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	· Verschüttetes Gemisch sofort aufnehmen (Putztuch).
· Im Brandfall Feuerlöscher benutzen.
· Vorgesetzten informieren.
· Achtung: Beim Brand entstehen gefährliche Dämpfe.

	

	5. ERSTE HILFE
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	· Bei Augenkontakt: Mindestens 15 Minuten bei geöffnetem Lidspalt mit Wasser spülen. Danach Augenarzt aufsuchen (Krankenhaus Clausthal).
· Bei Hautkontakt: Verunreinigte Kleider sofort ausziehen, Flüssiges Harz / Härtergemisch mit saugfähigem Material (Papiertuch) abtupfen, nicht reiben, anschließend intensiv mit Wasser spülen, keine Lösemittel / Verdünner verwenden.
· Bei Reizung der Schleimhäute -  Frischluft zuführen.
· Beim Verschlucken – kein Erbrechen auslösen, Mund spülen, nicht trinken.
· Bei größeren Verletzungen Notarzt aufsuchen. Notruf: 112
· Vorgesetzten informieren.
· Die Erste-Hilfe-Station befindet sich im Treppenhaus des Technikums. Dort befindet sich auch das Formblatt zur Dokumentation der Erste-Hilfe-Leistungen.

	[image: C:\Arbeitsschutz\Gefahrstoffe\Gefahrstoffsymbole\Symbole aus VBG125\gifDateien\Rettungszeichen\e009.GIF]

	
	· 
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	6. SACHGERECHTE ENTSORGUNG


	
	· Abfälle nicht in den Ausguss schütten.
· Reste aushärten lassen und ordnungsgemäß entsorgen. (Restmüll)
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